
Porsche erhöht seine Beteiligung an Rimac
Porsche stockt seinen Anteil am kroatischen Supersportwagenbauer Rimac auf. Die
Stuttgarter erhöhen ihre Beteiligung von 15 auf 24 Prozent und zahlen dafür 70 Millionen
Euro. Porsche ist seit 2018 Investor bei dem Unternehmen, das Hightechkomponenten für
Elektromobilität entwickelt und herstellt sowie einen elektrisch angetrieben
Hochleistungssportwagen produziert.

Mate Rimac hat das nach ihm benannte Unternehmen 2009 im Alter von 21 Jahren
gegründet. Zuvor hatte er als Schüler und Student bereits an seiner Vision des elektrisch
angetriebenen Supersportwagens gebastelt. Heute beschäftigt das Unternehmen mit Sitz
in Sveta Nedelja bei Zagreb fast 1000 Mitarbeiter. Rimac Automobili entwickelt und fertigt
Supersportwagen mit bis zu 2000 PS und einer Spitzengeschwindigkeit von mehr als 400
km/h. Zudem liefert Rimac Technologien und Systeme für mehrere namhafte Hersteller
von Elektroautos zu. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Rimac baut sechs Vorserienfahrzeuge des C-Two.
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Rimac C-Two.
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Mate Rimac.
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